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Al Hayat‘s Salate
Käse, Oliven und vieles mehr . . .

Inh. Mehmood Arshad

Mobil 0174 5320972

Mittwoch – Wochenmarkt Soltau
Donnerstag – Wochenmarkt Bad Fallingbostel

Freitag – Wochenmarkt Walsrode
Freitag – Bad Fallingbostel bei REWE 13.30 - 20.20 Uhr 

VORSORGE, ABSCHIED, BEGLEITUNG UND ERINNERUNG

Walsrode/Honerdingen • Goldweg 1 • Tel. (0 51 61) 91 08 00 • www.bestattungshaus-koerner.de

Ausrichtung von Trauerfeiern 
und Kaffeetafeln auch in
unseren Räumlichkeiten.
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26./27. Mai Offener Garten im Zusammenhang mit der Ausstellung 
‚Kultur-LandKultur‘, 17. Juni, 05. August, 30. September Offener 
Garten von 11-18 Uhr + nach tel. Vereinbarung

Margret Matthias
Wiesenweg 3
27446 Selsingen
Tel. 04184-339
info@steinblattwerk.de
www.steinblattwerk.de

Besuchen Sie meinen romantisch angelegten Garten. Er besteht aus drei 
einzelnen Gärten auf insgesamt 2.000 qm. Im Vorgärtchen führen Wege 
an kleinen Blumenbeeten und einer überdachten Sitzecke vorbei. Im 

Frühjahr gibt es dort eine Blütenpracht aus 
Mohn und Margeriten. Durch einen Rosen-
bogen gelangt man in den Teichgarten mit 
einer großen Anzahl verschiedener Stau-
den und Kräuter, sowie einer gemütlichen 
Sitzecke und dem kleinen Gartenteich. 
Weiter geht es nun in den Hauptgarten. 
Verschiedene Hortensien, Rosen, sowie 
Phlox neben außergewöhnlichen Dekorati-
onen, wie z.B. aus Beton und alten Möbeln, 

bestimmen hier das Bild. Auf dem Hofgelände werden selbstgefertigte 
Accessoires aus Designbeton ausgestellt, 
wie z.B. Rosen- und Blütengartenstecker in 
verschiedenen Größen und Formen, Engel, 
Schalen, Gartenkugeln und vieles mehr.

Nur 10 Minuten von hier gibt es bei Irm-
gard Fritze in Rockstedt den nächsten 
Garten zu entdecken.

Haben Sie schon einmal in einer uralten 
Wassermühle um 1300 Kaffee getrunken? Das können Sie im Oste-
Café, Eitze 4 (siehe S. 2).
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26./27. Mai, 17. Juni, 05. August + 30. September, 11-18 Uhr 
und gerne nach tel. Vereinbarung

Irmgard Fritze
‚Atelier hinterm Gartenzaun‘
Im Sande 34
27404 Rockstedt
Tel. 04285-430
i.fritze@einfach-schoen-schoen.de
www.atelier-hinterm-gartenzaun.de

Hinter einer kleinen bunten Holz-
pforte führen verschlungene Kieselwege den Besucher durch meinen 
kleinen Garten von ca. 600 qm. Er liegt  geschützt von Hecken, Zäu-
nen und einer Mauer, sowie Sichtschutzwänden aus Metall in Dorf-
randnähe. Idyllisch und wildromantisch ist das kleine Stückchen Land, 
welches mir anvertraut wurde. 

Besonders am Herzen liegt mir bei der Gartenarbeit die Ruhe und 
'des Sein lassens'. Gegenstände aus vergangenen Tagen haben sich 
neben den Pfl anzen einen Platz erobern können. 

Eine kleine Laube und lauschige Sitzecken laden zum verweilen und 
genießen ein. Geht man durch eine Holztür in der Mauerruine, erreicht 
man die Außentreppe, welche auf eine Dachterrasse führt. 

Seit 2005 habe ich den Werkstoff 
Metall und Ton für mich entdeckt 
und fertige Gartenobjekte an. 
Einige werden Sie im Garten ent-
decken können.
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„ … und nicht Lavendel, 
    sondern jede Menge an Stauden 
                                zu Rosen!“

• Exklusives Stauden-
    sortiment, vom Steingarten
    bis zum Gehölzbereich. 

• Seltene Neueinführungen.
  
• Sortimentsschwerpunkte
    sind unter anderem
    Buschwindröschen,
    viele Schattenstauden, 
    sowie Phloxsorten aus
    Russland. 
  
• Ein aktueller Schwerpunkt:  
    bienenfreundliche 
    Stauden!

Ein reich bebilderter Webshop mit 
vielen Infos lädt zum Schmökern 
und Bestellen ein.
Wir versenden innerhalb Europas. 
Bei uns fi nden Sie rund 3.000 
verschiedene Stauden!

Fordern Sie auch unseren monat-
lich erscheinenden, sehr beliebten 
Rundbrief an! So halten wir Sie auf 
dem Laufenden.

Besuchen Sie unsere Stauden-
gärtnerei, wo Schaugärten mit 
Ambiente,  Anzucht und Verkauf 
ineinander verschmelzen. 
Unser neues Phloxmuseum wartet 
dort auch auf Sie.

Busexkursionen sind immer 
willkommen. 
Führungen erfolgen 
nach Absprache. 

Christian H. Kreß • Ort 131 • 4974 Ort/Innkreis • Österreich
offi ce@sarastro-stauden.com   •   www.sarastro-stauden.com 
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16. + 17 Juni, 11 - 17 Uhr

Gunda Sudeck
Kamp 5 a
21261 Welle
Tel. 04188-8997099
gunda.sudeck@t-online.de

Der Bäume wegen kaufte ich ein 2.000 qm großes verwildertes Grund-
stück. Hier konnte ich nach der Urbar-Machung endlich nach Herzens-
lust Rambler-Rosen pfl anzen. Längst haben diese die Bäume und 
Gerüste erobert und begeistern im Juni mit einem Blütentraum vom Bo-
den bis in luftige Höhen. Der Garten ist in vier Gartenräume klar nach 
Funktionalität gegliedert. Der langen Einfahrt mit Bodendeckerrosen und 
Rispenhortensien liegt ein Staudenbeet mit dem Ziel „Cottage-Garden“ 
gegenüber. 
Mein großes Thema Rosen ist auf dem Sandboden eine Herausforde-
rung, der ich mich recht erfolgreich stelle. Ich experimentiere mit Be-
wässerungsideen, organischer Düngung und passenden Rosensorten.

Die Kleinspitze Leo und Isegrim mögen keine anderen Hunde in 
ihrem Refugium.
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27. Mai, 11 - 18 Uhr
+ nach tel. Vereinbarung

Inge + Joh.-Christian Peters
Stichstraße 8
29640 Wintermoor
Tel. 05198-768
jchp@freenet.de

Die Liebe zu Bäumen und Sträuchern spiegelt sich überall auf unserem 
1980 erworbenen Grundstück wider, welches direkt an ein Naturschutz-
gebiet grenzt. So wurde der alte Baumbestand unseres 8.250 qm großen 
‘Wilden Gartens‘ mit einer Vielfalt von neuen, zum Teil nicht alltäglichen 
Bäumen und Sträuchern ergänzt - nicht nur für Vögel ein Paradies. 
In dem mit Teichfolie ausgelegten, naturnah gestalteten großen Garten-
teich kann man am Tage nicht nur Frösche, Molche und Libellen beob-
achten, sondern auch Ringelnattern, Blindschleichen und Eidechsen. 
Besonders stolz sind wir, dass sich auch die seltene Kreuzotter hier 
heimisch fühlt. 
Der Abend ist den Fledermäusen vorbehalten. Staudenrabatten runden 
das mit gezielten Eingriffen zum Teil natur belassene Grundstück ab.

Harzer Fuchs Lina bewacht sein Refugium eifersüchtig.
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Ausstellungen: Hühnertag am 25. März, Werkstatt- und Gartentag 
am 03. Juni, offener Garten am 01. Juli, Handwerkertage (Schmie-
den, Töpfern, Spinnen u.v.m.) am 29. Juli, offener Garten am 19. 
August - 11-17 Uhr. Weihnachten: Sa. 17. November von 14-19 Uhr, 
So. 18. November von 11-18 Uhr

Edda Barth-Golz + Rainer Golz
Moordamm 1
27389 Fintel
Tel. 04265-442
papenhus@web.de
www.toepferei-im-papenhus.de

Um den Belangen der Natur mehr Garten-Raum zu geben, haben wir in 
diesem Jahr eine neue Feuchtwiese angelegt, um den Teil des Gartens 
wertzuschätzen, der regelmäßig unter Wasser steht. 

Der andere Teil des Gartens (ins-
gesamt 4.300 qm) hat viele Ele-
mente eines „Bauern- und Cot-
tage Gartens“ bekommen, um die 
ländlich-üppig-idyllisch- und ökolo-
gischen Aspekte mit aufzunehmen. 

Es gibt viele überdachte und gemütliche Sitz-
plätze, um Kaffee und Kuchen zu genießen. 
An meiner getöpferten Gartendekoration kann 
sich jeder Gast erfreuen, sie aber auch erwer-
ben.

Seien sie herzlich willkommen - aber bit-
te ohne Hunde, da Siku der Malamut und 
Sternchen die weiße Katze das Grundstück 
für sich beanspruchen.

5
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03. Juni, 19. August, ab 11 Uhr

Claudia + Dirk Mertens
Wilsede 6
29646 Bispingen 
Tel. 04175-802860
mertens.ing.buero@googlemail.com

Fühlen Sie sich herzlich willkommen, in unserem ca. 4.900 qm großen 
Naturgarten. Er ist eine Mischung aus naturbelassenem und kultiviertem 
Chaos mit jungen und alten Gehölzen, bemoosten Trockenmauern, Sitz-
plätzen, Wildblumen, unserem verwunschenen ‚WaldElfenwinkel‘, einem 
kleinen Teich und einer Lindenlaube. Es gibt Staudenbeete, die jedes 
Jahr ein anderes Bild bieten und einen jungen Knotengarten. 

Vergangenes Jahr haben wir 
einen wunderbar urigen Gemü-
segarten angelegt. Was unser 
neues Projekt in dieser Saison 
angeht, sind wir selber noch sehr 
gespannt ob es fristgerecht gelingt 
und wie es wirken wird. Ein Mau-
erngarten aus alten Backsteinen 
ist im Entstehen. 

Bitte bedenken Sie, dass unser Garten am Wilseder Berg mitten im Na-
turschutzgebiet liegt und nicht mit dem Auto zu erreichen ist. Ausgehend 
von den Parkplätzen Döhle, Undeloh, Niederhaverbeck, Oberhaverbeck 
und Volkwardingen gelangen Sie 
entweder per Kutsche, mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß zu uns. 

Je nach Ausgangsort beträgt die 
Strecke zwischen 5-7 km. Ihr Be-
such lässt sich somit mit einem 
Spaziergang durch das herrliche 
Naturschutzgebiet verbinden. 

Wenn Sie sich Sorgen machen, dass Sie der weite Weg ganz entkräften 
wird - die sind unnötig - unsere Töchter freuen sich darauf, Sie mit selbst-
gebackenem Kuchen, Kaffee oder Tee stärken zu dürfen!

Angeleinte Hunde sind uns willkommen. Natürlich wird Schafpudel 
Lotti durch die Katzenklappe wieder alles genau beobachten!

6
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Nach tel. Vereinbarung
(Termin wird in der Presse bekannt gegeben)

Heidi + Günter Linke
Vor dem Heeg 8
29646 Hörpel
Tel. 05194-909462 (ab 7.00 Uhr)
linke35@web.de

Von unserem Garten sind es nur wenige hundert Meter zum Natur-
schutzgebiet. Daher soll die pure Natur bei uns Schwerpunkt und die 
große Wiese als Zentrum bestehen bleiben. Hier dürfen u. a. 10.000 
Krokusse ohne Störung verwildern. Viele Sorten Narzissen und andere 
Frühlingsblüher wachsen im Umfeld. Auch Heidenelke oder der violette 
Fingerhut sind Schätze der heimischen Flora. 
Aktuelle Dahliensorten - die Preisträger deutscher und internationaler 
Dahliengärten - und zum Teil vergessene Sommerblumen gehören auch 
zu den Sehenswürdigkeiten. Fast das gesamte Sortiment der Strauch-
hortensien beginnt zu blühen. 

Wie jedes Jahr wird der große Garten außerdem umrahmt von Phlox und 
Rittersporn in vielen Sorten und Farbspielen. Viele Beerensträucher, Ap-
felbäume, Zwergbäume in Sorten und der Gemüsegarten, bieten immer 
etwas zum Naschen.
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22. Juli, 10 - 17 Uhr 
+ nach tel. Vereinbarung

Manfred Grobrügge
Großer Hoorn 2
27383 Wohlsdorf
Tel. 04263-1891-0173/8096707
grobruegge@aol.com

Auf einer Fläche von ca. 3.000 qm sehen Sie völ-
lig gesunden Buchsbaum in allen Größen, Varia-
tionen und Formen, zwischendurch warten aber 
auch Formschnitte aus Eibe, Thuja, Buche, Linde 
und Ilex auf viele Liebhaber. „Ich schneide halt 
gerne“, sagt Manfred von sich. 

Es gibt aber noch mehr: Eine kleine Strandecke 
lässt Urlaubsgefühle aufkommen, und auf den 
zahlreichen Sitzplätzen kann man den unter-
schiedlichen Garten auf sich wirken lassen.

8

Wer sich vornimmt, Gutes zu wirken, darf nicht erwarten, dass 
die Menschen ihm deswegen die Steine aus dem Weg räumen 

(Albert Schweitzer)
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Rose sucht Liebhaber!
Jetzt Mitglied werden!
Ab € 35,- pro Jahr viele 
kostenfreie Vorteile genießen:

· Expertenberatung
· Mitgliederzeitschrift
· Rosenjahrbuch
· Austausch in Freundeskreisen

       und vieles mehr...

Gesellschaft Deutscher Rosenfreunde e.V. 

Tel.: 0 72 21 / 3 13 02   ·   www.rosenfreunde.de

Einzigar�ge Auswahl für Ihren Garten!

Gestalten Sie Ihre Beete neu, wählen Sie aus über 3100
Arten und Sorten die passenden Schätze für Ihren Garten
aus.

Besuchen Sie unseren ONLINE-SHOP mit mehr als 5000
Pflanzenfotos, Staudenvideos und wich�gen Hinweisen
zzum Wuchs der Pflanzen, den Lebensbereichen, dem
Platzbedarf, sowie Angaben zur Pflege und
Winterhärte der verschiedenen Sorten. 
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10. Juni + 22. Juli, 10-17 Uhr

Heidi + Claus-Dieter Mekelburg
Söhlinger Straße 13
27386 Hemslingen
Tel. 04266-1766
claus-dieter.mekelburg@ewetel.net
http://garten-mekelburg.jimdo.com

Mittig in unserem Vorgarten dominieren in einer hügelig geformten Stein-
landschaft viele interessante Zwerggehölze. Rhododendren und Azale-
en schaffen für dieses Bild den nötigen Rahmen. Folgen Sie dem rechten 
Rundweg, öffnet sich beim Weitergehen ein sehenswertes und imposan-
tes Panorama auf den Teich mit Bachläufen sowie einem Pavillon. In 
unserem 2.400 qm großen Garten befi nden sich zudem viele Mauer- und 
Steinarbeiten, die der Hausherr selbst hergestellt hat. 
Gesammelt werden unter anderem Hosta, Zwergweiden, Ahorne und 
Blumenhartriegel. 

Hunde bitte draußen lassen.

9

01. Juli, 11-18 Uhr
+ nach tel. Vereinbarung

Gabriele + Gerhard Röhrs
Soltauer Straße 1
29640 Schülern
Tel. 05193-4642
gabriele.roehrs@t-online.de

Hat man erstmal den versteckten Eingang gefunden, lädt der plätschern-
de fl ache Bachlauf zum näheren Betrachten ein. Am natursteingepfl as-
terten Sitzplatz unter dem großen Trompetenbaum (Catalpa bignonio-
ides) möchte man verweilen. Wie ein grüner Sonnenschirm breitet der 
alte Baum sein Astwerk aus. Vielfältiger Blattschmuck statt bunter Blüten 
- Naturbelassenes mit Waldcharakter - das ist unser Konzept. Statt kur-
zer Farborgien dauerhafte grüne Decken für den Boden. Funkien und 
die beiden großen Gunnera gehören in den vielen schattigen Bereichen 
zu unseren Lieblingen. Vor 30 Jahren war das 3.000 qm große Gelände 
noch ein typischer Gemüsegarten. Heute gibt es unterschiedliche Tei-
che aus Lehm, Folie sowie einen Fisch/Schwimmteich aus GFK. Am 
großen Naturteich, der heute sich selbst überlassen bleibt, breitet sich 
der Schachtelhalm, ein „Fehlgriff“ aus Anfangszeiten, fröhlich aus. Doch 
weder Libellen, Fische, Frösche noch Ringelnattern stören sich daran. 
Der etwas andere Bauerngarten ist bewusst nur mit Bodendeckern be-
pfl anzt, die Mitte krönt ein stattlicher panaschierter Tulpenbaum (Lirio-
dendron tulipifera 'Aureomarginatum'). Ein geschwungenes Rasenband 
verbindet alle Gartenteile miteinander und zieht den Besucher immer 
tiefer in den üppigen grünen Dschungel.

10
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www.gartenbedarf-versand.de
Telefon 08392 1646



13

06. Mai, 10 - 18 Uhr

Familie Delfenthal
Seehorst 5
29640 Schneverdingen · Heber
Tel. 05199-985515
frank-delfenthal@t-online.de

Vor 25 Jahren bestand unser Garten aus einem Staudenbeet hinter 
Oma‘s Stubenfenster und einem großen Gemüsegarten an der ehemali-
gen Kuhweide - dazwischen die alten Hofeichen. 
Im Laufe der Jahre wurde das ganze Gelände in einen kleinen Park ver-
wandelt. Im Schatten der Bäume wachsen Rhododendren und Hostas, 
an sonnigen Plätzen Stauden und Rosen. Die im Winterquartier aufbe-
wahrten Hortensien und Fuchsien bedanken sich meist mit einer üppi-
gen Blütenpracht. Aus dem Gemüsegarten versorgen wir uns mit Salat, 
Möhren, Bohnen, Zwiebeln, Kräutern und verschiedenem Beerenobst.
Wie Sie auf dem Foto sehen können: WIR LIEBEN KÜRBISSE

In unserem, an den Garten angegliederten Melkhus, kann man Eis, 
Milch Quarkspeise, Kaffee und Kuchen genießen. Es ist vom 1. Mai 
bis Mitte Oktober täglich von 10-18 Uhr geöffnet.
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08. Juli, 11-18 Uhr

Werner Hillewerth 
+ Sybille Watterodt
Borstel in der Kuhle 10
29646 Bispingen
Tel. 05194-399815, Fax 6790
countrylady@t-online.de
www.countrylady.de

Am Gackern der Hühner, Blöken der Kamerunschafe und Geschnatter 
der Pommerngänse erfreuen sich die Gartenbesitzer jeden Tag. Die 
Gänse würden jeden Einbrecher in die Flucht jagen - jedenfalls besser 
als der Appenzeller Sennenhund Ben. Dazu gibt es noch zwei Katzen 
und Fische - nur Kaninchen fehlen noch. 
Wir laden zu einem Rundgang durch unseren 4.000 qm großen Garten 
ein. Er ist so, wie es früher üblich war, eine Einheit aus Nutzgarten und 
Ziergarten. Auf diversen Beeten und in Behältnissen jeglicher Art blühen 
Geranien, Akelei, Nelken, Malven und immer wieder Rosen und Hor-
tensien. Selbstverständlich auch am und auf dem bewachsenen Teich 
Seerosen und hinter einem Schilfgürtel wilde Rosen. Beete mit Gräsern, 

Funkien, Ringelblumen und Alpenveilchen, 
Zierbäume und -sträucher haben dem Gar-
ten wieder ein neues Gesicht gegeben.

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

12
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06. Mai, 10-18 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Karin Grassee
Hambosteler Weg 3 a
29620 Heber
Tel. 05199-344 
mobil 01523-72470
k.grassee@ewe.net

Durch einen Rosenbogen, an dem eine von insgesamt acht Rambler-
rosen wächst, betreten Sie unseren vielseitigen, ca. 600 qm großen 
Garten. Auf Wegen aus unterschiedlichen Materialien - teilweise von 

Buchsbaum gesäumt - geht 
es  vorbei an Gemüse, Rosen, 
Kräutern und Stauden (wer mag 
auch gerne barfuß). Was für an-
dere Unkraut ist, ist hier Gemüse, 
Heilkraut oder Bienennahrung. 

Die Breitblättrige Stendelwurz 
(Epipactis helleborine) hat sich hier 
von selbst angesiedelt. Diese 

heimische Orchidee blüht zwischen Ende Juli und Ende August. Sie 
kommt in Norddeutschland (noch) recht häufi g vor. 

Die Keramik- und Metallobjekte, die es hier und da zu entdecken gibt, 
sind selbst hergestellt. Unser Naturgarten ist nicht nur Balsam für die 
Seele, er ist auch Spielplatz für die Kinder und unsere zwei Zwergka-
ninchen.

Hier gibt es frei lau-
fende Kaninchen, 
die nicht von Hun-
den erschreckt wer-
den wollen.

13
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www.purnatur-gartenschule.de 

für ein leben
mit garten

Celler Str. 138

29525 Uelzen

Tel. (0581) 2910

Pflanzenmarkt
Gartenplanung
Obst- & Gehölzschnitt
Grabpflege

Ihr Fernsehgärtner 
Ole Beeker
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27. Mai, 11-18 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Marleen Klein 
+ Henning T. Stümer
Marleenenhof
Am Scharrlberg 13
29646 Steinbeck
Tel. 05194-974023
marleen.klein@marleenenhof.de

Der Marleenenhof befi ndet sich am Südhang des 92 m hohen Bick-
beernbargs im Bispinger Ortsteil Steinbeck (Luhe). Er ist seit 1923 und in 
3. Generation in Familienbesitz. 

Das ca. 100.000 qm große Anwesen - welches sich in seiner ganzen 
Größe und Vielfalt auf einem ca. 2 km langen Rundweg erschließen 
lässt - umfasst sieben Gebäude. Neben dem Wohnhaus, Stallgebäude, 
Kartoffelkeller und weiteren Gebäuden gibt es einen Treppenspeicher 
aus dem Jahre 1737, der mit viel Liebe zum Ferienhaus Heide-Chalet 
ausgebaut wurde. 

Das hügelige Gelände ist stark 
gegliedert in parkartige Rasenfl ä-
chen mit Teich, Streuobstwiese, 
Waldstücke verschiedenen Alters, 
einer Waldschlucht, Rodelberge, 
Reitplatz, alte Rhododendren-
bestände und einem Englischen 
Garten. Besonders hervorzuhe-
ben sind die vielfältigen Sichtach-

sen des Gartens, deren Längste einen 1.500 m Blick über das Luhetal 
bis in die Raubkammer gewährt. 

Ein 2011 angelegtes Arboretum umfasst zur Zeit ca. 100 verschiedene 
Bäume, Sträucher und Gehölze. In unserem Kräuterbeet wachsen mehr 
als 60 verschiedene Kräuter aus 
aller Welt, die alle essbar sind und 
täglich verarbeitet werden. Es ist 
die Mischung aus bäuerlichem 
Hof, Park, Wiesen, Wald und Gar-
ten die den Reiz dieses schönen 
Anwesens ausmachen.

Hunde müssen draußen warten.

14
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27. Mai, 14-17 Uhr

Bettina + Jan Brockmann
Am lütten Stimbeck 15
29646 Bispingen
Tel. 05194-974412
bettina@jbmann.de

Hinter dem Haus grenzt das über 1.000 qm große Grundstück direkt an 
den Heidebach Luhe. Der Garten ist größtenteils naturnah gestaltet. Hier 
fi nden sich Totholzhaufen, kleinere Brennnesselbestände und Bereiche, 
in denen oftmals ungeliebte Kräuter wie Giersch und Gundermann wild 
wachsen dürfen. Daher gibt es auch viele Schmetterlinge, Vögel und 
sonstiges Getier. 
Neu gestaltet wurde der mit Feldsteinen angelegte Kräutergarten, 
der nach Anwendungsbereiche gegliedert wurde. Einige der Pfl anzen 
wurden mit kleinen Tontafeln versehen, auf denen sich neben dem 
Pfl anzennamen auch interessante Besonderheiten fi nden. Die beiden 
Biologen führen eine umfangreiche Artenliste, welche die Gartengäste 

durch eigene Beobachtungen 
gern ergänzen dürfen. Betti-
na (Heilpraktikerin) hat zudem 
eine umfassende Phytotherapie 
(Pflanzenheilkunde)-Ausbildung 
absolviert, und sie besitzt eine 
unkontrollierte Sammelleiden-
schaft für Rosen, die sie auch 
gern aus Stecklingen zieht.

Es gibt ein kleines Kräuterquiz 
für Erwachsene und Kinder, 
sowie kleinere Spiele Rund 
um das Thema Kräuter. Artige 
Hunde sind willkommen.

15

Wir suchen mit Ihnen
die richtige Brille
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3. April - 27. September, dienstags + donnerstags, 12 - 17 Uhr; Mai 
- August zusätzl. mittwochs, 17 - 20 Uhr; weitere Termine (auch 
Gruppen) bitte telefonisch absprechen

Aroma-, Nutz- und Zierpfl anzen
Gärtnerei Palatini GbR
Zur Fuchsfarm 3 - 4
29614 Friedrichseck
mobil 0151-11608319
info@gaertnerei-palatini.de
www.gaertnerei-palatini.de

Trotz großräumiger Sperrung der Winsener Straße ist eine Zufahrt aus beiden Rich-
tungen zu unserer Gärtnerei frei. Je nach aktuellem Bauabschnitt kann es zu Ände-
rungen in der Straßenführung kommen.

Unsere Leidenschaft gilt der Aufzucht von Pfl anzen. Auf die Jahreszeit 
abgestimmt ziehen wir hier vor Ort Kräuter, Jungpfl anzen von Salat und 
Gemüse, Tomaten und Chili, ausgefallene Einjährige, Sommerblumen 
und Stauden zum selber Gärtnern an. Über Jahre hinweg haben wir viel 
ausprobiert: Neues und Altes sowie Regionales und auch Exotisches. 
Was mit vertretbarem Aufwand hier bei uns in der Heide funktioniert 
durfte bleiben und wird weiter vermehrt. Pfl anzenlisten auf Anfrage. Ver-
fügbare Pfl anzen sind ab Gärtnerei erhältlich. Zu sehen gibt es einen 
Gemüsegarten, Staudenbeete, Hochbeete, einen Natur-Schwimmteich, 
einen kleinen Mischwald und natürlich auch unsere Anzuchthäuser.

Gerne können Sie mich nach Absprache auch als Gruppe besu-
chen. Zu jeder Jahreszeit gibt es hier Interessantes zu sehen und 
zu erfahren.

24. Juni, 11-17 Uhr

Christa + Gerhard Knöfel
Kiefernweg 7
29633 Munster · Breloh
Tel. 05192-3732
gcknoefel@ewe.net

Unser Tag beginnt mit einem morgendlichen Spaziergang durch unse-
ren ca. 1.000 qm großen Garten. Von der Hofeinfahrt, vorbei an Rosen-
beeten und Bauernhortensien freuen wir uns über die Vielzahl an neu 
hinzugekommenen Blütenfarben. Die Vielfältigkeit unserer Stauden und 
Sträucher beleben den Garten von Frühjahr bis in den Herbst hinein. Wir 
möchten einen durchgehend blühenden Garten haben. Mit der richtigen 
Anpfl anzung von Stauden und Gehölzen in Kombination mit einjährigen 
Sommerblumen und zweijährigen Pfl anzen wie Stockrosen kann der 
Traum in Erfüllung gehen. Wir arbeiten noch daran. An besonderen Stel-
len laden sonnige Sitzplätze zum Verweilen ein.

17

WICHTIG! 
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Nach tel. Vereinbarung

Andrea + Volker Reinsch
Alvern 22
29633 Munster
Tel. 05192-3186
andrea-reinsch@t-online.de

In diesem Jahr planen wir wieder einige neue Ideen in unserem ca. 2.500 
qm großen Garten zu verwirklichen, was auch einmal länger zu „Baustel-
len“ führen kann. Aus diesem Grund bieten wir keinen offenen Gartentag 
an. 
Wir freuen uns aber sehr über jeden Anruf, um unseren Garten zu prä-
sentieren.
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27. Mai, 11-17 Uhr

Jürgen Speer +
Angelika Kußmaul
Forstweg 6
29633 Oerrel
Tel. 05192-5919
speer37@gmail.com
www.waldgarten-oerrel.com

In dem 6.700 qm großen Waldgarten laden verschlungene Pfade zu ei-
nem Spaziergang durch unterschiedliche Landschaften ein. Sie können 
an lauschigen Sitzplätzen verweilen oder an plätschernden Bachläufen 
und Teichen träumen. Rhododendren, Kletter-, Bauern- und Samt-Hor-
tensien, unterschiedliche Lonicera-Arten, Stauden, Schokoladenwein 
(Akebia quinata), wilder Wein und Katsura- oder Kuchenbaum (Cercidi-
phyllum japonicum) lassen den Garten zu jeder Jahreszeit farbenpräch-
tig leuchten. Im Rosen-Haus blühen und duften historische Rosen. Ent-
decken Sie auch den neu angelegten Bambus-Garten - ein Ort der Stille.

Unsere Hunde Ronja, Maxi und Carlos dulden keine fremden Art-
genossen.

19
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Nach tel. Vereinbarung

Bärbel + Wolfgang Krumrey
Färberring 13
29614 Soltau
Tel. 05191-12224
wolfgang.krumrey@arcor.de

Vor 20 Jahren haben uns die Feld- und Wühlmäuse, sowie Samenfl ug 
der angrenzenden Wildwiese das Gärtnern schwer gemacht. Jetzt ha-
ben wir den Weg mit der Natur gewählt. 

Wir haben ein 2.000 qm naturnahes Grundstück mit Wildblumenwiese 
incl. Wildbienenhotels, Igelunterschlupf, Nistkästen für Vögel, Schleier-
eulen- und Fledermauskasten. Die Grundstücksgrenze zur Straße bil-
det ein 5 m breiter Grünstreifen aus Vogelschutzgehölzen und sorgt für 
Lärmschutz. Unterhalb der Terrasse befi ndet sich ein natürlich gehalte-
ner Schwimmteich. Der daneben liegende, stark bewachsene Zierteich 
ist für die Filterung des Schwimmteiches verantwortlich. 
Es gibt Frösche, Molche, Libellen, Käfer, Kaulquappen und Vögel, die 
zum Trinken und Baden kommen und auf unserer Wildblumenwiese 
dahinter gibt es während der Blütezeit viele verschiedene Insekten zu 
beobachten. Auf gemähten Wegen kann sie bis zu den „Tanneninseln“ 
durchquert werden. 

Die Wildpfl anzen dürfen sich bei uns vermehren - was nicht gefällt, wird 
entfernt. Dadurch sieht alles jedes Jahr etwas anders aus.

20

Nach tel. Vereinbarung

Barbara + Rüdiger Lichte
Scheibenstraße 3
29614 Soltau
Tel. 05191-16090/0172-9131360
ruediger.lichte@ewetel.net

Nachdem die Jahrzehnte alte Weißdornhecke entfernt wurde, wird unser 
800 qm großer Stadtgarten nun von einer gut eingewachsenen Bam-
bushecke umrandet. Ein eigenwillig und künstlerisch gestalteter Holz/
Metallzaun fällt schon von weitem ins Auge. 
Wir sind Südostasienfans, daher fi nden Sie überall Bambus in unter-
schiedlichen Variationen, dazu robuste Gehölze und verschiedene Stau-
den wie z.B. Hostas. Auch Brennnesseln für Schmetterlinge sind uns 
wichtig und dürfen nicht fehlen. Eine großzügige Rasenfl äche mit einem 
Teich der von einem geschwungenen Bachlauf versorgt wird, machen 
den Garten sehenswert. Amphibien, Kröten und Libellen sind von ver-
steckten Sitzecken aus zu beobachten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

21
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17. Juni, 11-18 Uhr

Edeltraud + Wolfgang Rusch
Widukindstraße 3
29614 Soltau
Tel. 05191-12793
wek-rusch@t-online.de

Wir haben einen 600 qm großen Garten, der versteckt mitten in der 
Stadt liegt. Hier gibt es von allem etwas: kleine sowie große Teiche und 
Bottiche mit Wasserspeiern, verschiedene Sitzplätze und Leseecken 
unter Magnolie und Kirschbaum sowie eine Philosophenbank am Teich 
laden zum verweilen, träumen und beobachten ein. Eine weitere Be-
sonderheit des Gartens ist der große Schneeglöckchenbaum (Halesi 
carolina). Ein Großteil der Beete ist mit Buchs eingefasst und gibt dem 
Garten seine Struktur. Das Steckenpferd der Familie sind Kletterrosen, 
Clematis und Taglilien, sowie verschiedene Funkien, die den gesamten 
Hof einnehmen.

22

08. Juli, 11-18 Uhr

Karin + Michael Rusch
Schäfersort 43
29614 Soltau
Tel. 05191-12569
karin@mkt-rusch.de

Das 2.000 qm große Grundstück ist ruhig gelegen, und ein schöner 
alter Baumbestand gibt ihm den individuellen Charakter. Es gibt viele 
schattige Plätze z.B. unter einer Hängeulme. Von der erhöhten Ter-
rasse hat man einen Blick auf den Teich und in den Garten hinein. 
Ein Bachlauf schlängelt sich durch die Staudenbeete, die sich stets 
verändern, weil die Pfl anzen nicht immer dort wachsen wollen, wo sie 
gepfl anzt wurden. Häufi g suchen sie sich ihren Platz selbst aus. Im 
hinteren Bereich des Gartens fi ndet man Hochbeete und ein Gewächs-
haus, Obstgehölze und Kletterpfl anzen. Es warten viele Gestaltungs-
ideen noch darauf, umgesetzt zu werden. Die Schattenbereiche füllen 
sich zunehmend mit Hostas, deren Sammlung bereits beachtlich ist. 
Von verschiedenen Sitzplätzen aus erhält man unterschiedliche Aus-
sichten und Einblicke.

23

Der eine sieht nur Bäume und Probleme dicht an 
dicht, der andere Zwischenräume und das Licht 

(Unbekannt)
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Markus Krieger

Lange Straße 39
29664 Walsrode
Telefon 05161 - 6030202
Telefax 05161 - 6030203

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 14.00 Uhr

w w w . b l u m e n u n d d e k o r a t i o n . d e

Blumen & Dekoration

  Sensemähen erlernen & genießen 

    Kurs-Angebote: www.sensenverein.de 
 
         

 
      Tel. 05161/92 91 26    

                  Walsrode-Fulde              

Mail: Wolfgang@sensenverein.de     
                              

             
 

 
 

Sensenlehrer 

Iserloyer Straße 2 · 27801 Dötlingen-Aschenstedt · Tel. 0 44 33 / 91 91 00
www.schachtschneider.com · Mo. – Sa. 8.30 bis 18.00 Uhr

����������������

Norddeutschlands größtes Pflanzensortiment
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Nach tel. Vereinbarung

Christa + Klaus Wegner
Walsroder Straße 44
29614 Soltau
Tel. 05191-16883

In unserem 930 qm großen Garten mitten in der Stadt kann man den 
Straßenverkehr vergessen. Die verträumten Sitzplätze, von denen aus 
sich immer neue Gartenräume öffnen, laden zum Entspannen ein und 
sind inspirierend. Es gibt Rhododendren und Hortensien umrahmt von 
Funkien. 
Überall, wo es Möglichkeiten zum Festhalten gibt, ranken und blühen 
Kletterpfl anzen. Im Heidesandboden wachsende Stauden und Sommer-
blumen umspielen Hecken, die trennen und verbinden. Schön verlegtes 
Pfl aster und viele andere gestalterische Elemente gibt es hier zu sehen.
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Nach tel. Vereinbarung

Karin + Eberhard Herzberg
Bürgermeister-Schulz-Straße 29
29614 Soltau OT Tetendorf
Tel. 05191-5654
karin.herzberg@yahoo.de

Durch den schmalen Garageneingang sollte man sich nicht täuschen 
lassen, denn das 2.000 qm große “Pfeifenkopfgrundstück“ hat es wirk-
lich in sich. Auf einer Länge von 70 m befi nden sich - zwischen Rasen 
und durch Hecken unterteilt - verschiedene Staudenrabatten. Diese sind 
mit Steinen eingefasst und mit vielen Immergrünen und Laubgehölzen 
durchzogen. Einige Sommerblumen setzen Farbakzente. Den Pfl anzen 
werden alle Freiheiten gelassen, es wird höchstens ordnend eingegrif-
fen. Rosenbögen und Steinskulpturen erinnern im hinteren Gartenteil an 
einen Cottagegarten. Leider mussten auch wir uns größtenteils von un-
serem Buchsbaum trennen. Die zwei kleinen Teiche sind optisch durch 
eine Brücke verbunden. Auf verschiedenen Sitzplätzen kann man die 
reizvollen Kontraste auf sich wirken lassen, untermalt durch das Plät-
schern des Bachlaufes.

25

Sie wüssten gern die Namen der Pfl anzen auf der Titelseite?

Oben Links: Cichorium intybus, Oben Mitte: Muscari latifolium, 
Oben Rechts: Clematis tubulosa 'Cassandra', Unten Links: Un-
bekannter Rittersporn, Unten Mitte: Mertensia pulmonarioides, 
Unten Rechts: Anemone nemorosa 'Gerry'.
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25. März, 11-18 Uhr

Annamarie Drewes-Forche
Dreweshof
Meßhausen 5
29614 Soltau
Tel. 05191- 978537
a.drewes-forche@dreweshof.de
www.dreweshof.de

Der Dreweshof, ein alter Heidehof, liegt unter großen Eichen und Buchen 
direkt am Wald. Die Hofanlage mit den Gebäuden, überwiegend aus dem 
18. Jahrhundert, steht unter Denkmalschutz. Haupthaus, Scheune, Spei-
cher, Häuslingshäuser und Backhaus verteilen sich auf unserer großzü-
gigen Hoffl äche und sind durch gepfl asterte Wege oder Rasenfl ächen 

verbunden. Die Übergänge von Hof zu Garten 
und von Garten zu Wald sind fl ießend und nur 
durch alte Rhododendren markiert. 
Vom Sitzplatz, am steinernen Tisch unter dem 
Hausbaum, geht der Blick zum alten Speicher 
über eine langgezogene Rasenfl äche, die im 
Frühling mit Schneeglöckchen, Krokussen und 
Narzissen übersät ist. Am Südostgiebel entwi-
ckelt sich der Bauerngarten mit Gemüse- und 
Kräuterbeeten und einjähriger Blütenpracht. 

Unter der Magnolie, dem Mittelpunkt des Gartens, wachsen u.a. Hosta- 
und Thalictrum-Sorten. 

Entlang der Waldkante ist unter den Eichen und 
vor der großen Blutbuche viel Platz für Horten-
sien und andere schattenverträgliche Pfl anzen 
geschaffen worden.

Unser Hund Vasco mag nur freundliche 
Kinder und Hunde.

26
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Sa. 16. Juni, ab 11 Uhr

Susanne Menke
Dannhorn 5 a
29614 Soltau
Tel. 05191-18223
info@die-chili-manufaktur.de
www. die-chili-manufaktur.de

Werfen Sie bei unserem 5. Chili Fest einen Blick auf die Hofanlage, wo 
der Chili wächst und kosten unsere Spezialitäten. Es hat alles mit einem 
Brotaufstrich als Butterersatz angefangen. Mittlerweile habe ich 1.300 
Chili Pfl anzen im Freilandanbau und ein buntes Gemisch aus Kräutern 
und Blumen, die ich zu den leckeren Produkten von Oma Hanna verar-
beite.
Es gibt frisch gebackenen Butterkuchen und herzhafte Leckereien mit 

Chili und Kräutern. Außerdem haben wir einige 
Gastaussteller bei uns zu Besuch -  lassen Sie 
sich überraschen!

Seit 2013 besteht unser Hofl aden, der Montag, 
Dienstag, Mittwoch, Samstag von 16-19 Uhr 
geöffnet ist und Freitag von 9-19 Uhr. In den 
Monaten Juni bis September zusätzlich sonn-
tags mit Hofcafé von 15-18 Uhr.

27
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Kultgemüse

Eva und Jan Meyerhoff
Biolandbetrieb - Oesenhof
Riepe 8
29683 Dorfmark
Tel. 05163-290443
eva.meyerhoff@oesenhof.de
www.oesenhof.de

„Kultgemüse“ steht für einen Gemüse-Gemeinschaftsgarten in dem 
mehr als 180 Erwachsene und Kinder auf Ihren eigenen Parzellen über 
25 verschiedene Gemüsesorten anbauen. Bis Mitte Mai pfl anzen und 
säen wir für unsere Parzellennutzer mehr als 30 Reihen Gemüse ein. 
Danach ist jeder der „Kultgemüsegärtner“ selbst für die Ernte, das Jäten 
und Nachpfl anzen zuständig. Wir wollen mit diesem Projekt Menschen 
begeistern, ihr eigenes Bio-Gemüse anzubauen. Das „Kultgemüse“ steht 
somit nicht für einen schönen Staudengarten, sondern in Anlehnung an 
den früheren Bauerngarten, in dem die Versorgung mit frischem Gemü-
se im Vordergrund stand.
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16./17. Juni, 11-18 Uhr
und immer auch zwischendurch

Andrea + Thomas Anderseck,
Jamy Parkes
Mengebostel 4
29683 Dorfmark
Tel. 05163- 290568
kunst-grantall@online.de
www.kunst-grantall.de

Nur ca. 400 qm groß ist das Hofgelände, aber durch die interessante und 
mediterran wirkende Stein- und Pfl anzengestaltung ist es den beiden 

Naturliebhabern gelungen, den Besucherinnen 
und Besuchern das Gefühl zu geben, unendlich 
viel Neues entdecken zu können. Und das Gefühl 
täuscht nicht! Integriert in diese ungewöhnliche 
Gartenidylle sind die vielen Kunstobjekte der bei-
den Künstler. 

Metallobjekte von Thomas, Granit- und Basaltar-
beiten von Andrea oder die schönen Kombinati-
onen aus Stein und Metall 
entlang des Teiches und den 

unterschiedlichen Sitzecken. Auch sind die Feuer-
objekte aus Metall von ihrem Sohn Jamy Parkes 
an diesen Wochenenden zu bewundern. Genaues 
Hinsehen lohnt sich überall. 

Die Kunstobjekte oder die Quellsteine sind käufl ich 
zu erwerben.

29
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03. Juni, 11-18 Uhr

Beate + Bernd Busse
Oelsweg 2
29683 Dorfmark
Tel. 05163-785
fa.busse.dorfmark@t-online.de

Unser ca. 1.200 qm große Garten hat sich über die Jahre um ein Bau-
ernhaus aus dem Jahr 1903 entwickelt. Nach und nach haben wir einen 
gemütlichen Ziergarten geschaffen, und sind seit letztem Jahr stolze 
Hochbeetgärtner. 
Als Hobbygärtner pfl anzen wir häufi g so, wie es uns gefällt. Besonders 
stolz sind wir auf die große Ramblerrose, die nur leider immer viel zu 
schnell verblüht. Holzobjekte schmücken zusätzlich den Garten und 
können auch käufl ich erworben werden. Viele Sitzecken laden zum ver-
weilen ein.
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Nach tel. Vereinbarung

Jürgen Sämann
Großer Hof 5
29683 Dorfmark
Tel. 05163-6331

Das 1.400 qm große, durch Hecken und Gebäude stark geglieder-
te Grundstück beherbergt zahlreiche Wild- und Prachtstauden, die in 
Verbindung mit Sträuchern und Kletterpfl anzen eine verwunschene 
Atmosphäre schaffen. Wildkräuter, wie z.B. der Wiesenkerbel mit sei-
nen herrlichen weißen Blütendolden und Stauden wie Akelei, Leinkraut, 
Wiesenraute, Storchschnabel, gelbe und weiße Königskerzen u.ä. säen 
sich an ihren zusagenden Stellen reichlich aus. Der Blütenreigen beginnt 
im zeitigen Frühjahr mit der üppigen Blüte von ca. 100 Lenzrosen (Hel-
leborus) und zahlreichen Zwiebelblumen und setzt sich dann bis in den 
späten Herbst hinein fort. Ein besonderer Höhepunkt ist die Blüte der 
zahlreichen Phloxsorten im Juli/August.

Kordula Nagel-Helmer präsentiert im Garten ihre Keramikobjekte. 
Verkauf von Pfl anzen und Keramikarbeiten.

31

Ich glaube, dass der heimliche Grund meiner Liebe zu Win-
terblumen in dieser krankhaften Idee zu suchen ist: Ich will, 

dass mein Garten nie aufhört zu blühen! Der Gedanke ist mir 
unerträglich, dass er eine Stätte sein soll, die nur in den hellen 
Monaten bewohnt ist. Ich will nicht, dass er von der Natur mit 
Schutzhüllen bedeckt wird, wie Möbel beim Großreinemachen. 

(Beverley Nichols)
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03. Juni, 11-18 Uhr

Ute + Gerd Damrath
Schulstraße 5 b
29683 Dorfmark
Tel. 05163-91217
ute-damrath@gmx.de

Grundstück: 17 m breit, vorne Straße, nach 50 m steiler Abhang, nach 
weiteren 50 m die Böhme. Das war die Ausgangssituation vor 40 Jahren. 

Mit fast keinen Kenntnissen tasteten wir uns Stück für Stück zu unserem 
heutigen Garten durch. Aus der Nutzung eines artesischen Brunnens, 
Pfl astersteinen aus der Hauptstraße, 100 Bahnschwellen und vielen Ide-
en entstand das heutige Bild des Gartens, manchmal zufällig, manch-
mal beabsichtigt: viele Rhododendren, Bäume und Sträucher an den 
Zäunen, Terrassen am Haus, am Teich, am Hang und an der Böhme, 
geschwungene Wege, Treppen und Rasenfl ächen. Das Wasser aus 
60 m Tiefe füllt ein (Sauna-) Becken auf der Terrasse, einen Teich und 
mehrere Bachläufe, bis es in die Böhme fl ießt. Als letztes Projekt kam 
zu den Kräuterbeeten noch ein Küchengarten mit sechs selbstgebauten 
Hochbeeten dazu. 

Unsere Gartenphilosophie (als Rentner): Leben im Garten: frühstücken, 
essen, lesen, sonnen, träumen; Kinder, Enkel und Freunde empfangen, 
grillen, feiern; Wachsen, Blühen und Vergehen erleben, Tiere beobach-
ten; Ideen verwirklichen, kreativ sein; Obst, Gemüse und Salat genießen.
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02. September, 11-18 Uhr

Rosel + Hans-Jörg Marquardt
Westendorfer Straße 44
29683 Dorfmark
Tel. 05163-380
rosel.marquardt@outlook.de

Um in den malerischen Terrassen- und Staudengarten zu gelangen, geht 
man erst durch das kleine Hofgärtchen, durch die alte Remise und fi ndet 
ihn dann an der Böhme, dem längsten rechten Nebenfl uss der Aller. Er 
wird durch drei Terrassen zum Wasser abgefangen. So schnell wie es 
klingt geht das allerdings nicht, denn es gibt 'auf dem Weg nach unten' 
sehr viel zu entdecken. Erstmal kommt man nicht an den vielen Schiefer-
tafeln vorbei, auf die die Gärtnerin allerlei interessante Lebensweisheiten 
geschrieben hat. 
Es gibt auch viele Gestaltungsmerkmale, die sich natürlich in diesen 
Garten einfügen. Mit den Jahren hat der Garten sein Gesicht verändert, 
und es steht ihm gut. Bunte Staudenrabatten, grüne Gehölzkulissen, We-
sersandstein und viel Wasser.
„Mein Garten ist mein Seelenbalsam“, sagt Rosel.
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Wenzinger Straße 16
29699 Bomlitz / Wenzingen
Telefon: 05162 - 90 91 72
Mobil: 0162 - 2 06 72 57

Unser Hofladen:
365 Tage im Jahr geöffnet

Mo-Fr  9-11Uhr 
Sa+So 10-12Uhr

Eigene Produkte:
• Eier
• Suppenhühner
• Bruderhähnchen
• Hühnchen im Glas
• Fleischkäs zum Braten
• Kartoffeln
• Lyoner

Das Wohl unserer Tiere liegt uns sehr am Herzen! 
Überzeugen Sie sich bei einem Besuch in unserem 
Hofladen.
Auf Anfrage können wir Führungen durch die 
Ställe und den Garten anbieten.

www.biohof-wildung.de



32

Nach tel. Vereinbarung

Natalia + Jürgen Leutnant
Biolandgärtnerei 
„Zwei Eichen“
Grenzweg 32
29699 Hünzingen
Tel. 05161-47883
nappleut@aol.com
www.biohofl aden2eichen.de

Vor 25 Jahren haben wir mit unserer gärtnerischen Tätigkeit auf diesem 
knapp 2 ha großem Grundstück begonnen. Von Anfang an Mitglied im 
BIOLAND Verband war der naturgemäße Gartenbau oberstes Prinzip.
So ist alles mit Hecken umsäumt, um sich gegen die Giftattacken der 
Umgebung abzuschirmen und Vögeln und Bienen Schutz- und Nähr-
gehölze zu bieten. 
Neben den Gewächshäusern und den Freilandgemüsekulturen fi nden 
Sie einen 1.500 qm großen Heilpfl anzengarten mit verschiedenen 

Abteilungen u.a. Essbare Wild-
kräuter, Wildgemüse sowie einen 
mittelalterlichen Heilpfl anzengar-
ten nach Hildegard von Bingen. 
In der Kräutermanufaktur werden 
die Kräuter von Hand gesät, ge-
pfl anzt und unter Berücksichti-
gung des optimalen Zeitpunktes 
geerntet. Somit sind diese Kräu-
ter von bester Qualität und ihre 
wertvollen Inhaltsstoffe werden 
erhalten. 

Wir haben eine große Auswahl an Gemüsejungpfl anzen, insbesondere 
Tomaten-, Gurken- und Paprikapfl anzen. Im Hofl aden gibt es neben 
vielen anderen Naturkostprodukten die selbst produzierten Gemüse- 
und Kräuterpfl anzen, Kräuter- und Teemischungen, Marmeladen, Sau-
cen oder Salben. 

Unsere ökologisch renovierten Ferienwohnungen (60-65 qm) in ruhig-
ländlicher Lage bieten Platz für 2-5 Personen.
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Herrenkamper Gärten
Herrenkamp 1
27254 Siedenburg
Telefon:04272-963163
www.pflanzenraritaeten.com
www.herrenkampergaerten.de

Wir führen ein großes Sortiment an Acer, Clethra in Sorten, Cistus, En-
kianthus und Jasmin in Sorten, Magnolienwildarten, Quercus, Viburnum 
und noch viele andere Raritäten

Nordamerikanische und asiatische Gehölz- und Staudenraritäten

Weil wir Pflanzen lieben
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16./17. Juni, Gartentage + Keramik Ausstellung, 24./25. November, 
Advent im Wintergarten, 11-17 Uhr + nach tel. Vereinbarung

Karla Thölken
Finkenweg 2
29699 Bomlitz
Tel. 05161-49486
k.thoelken@web.de

Auf unserem ca. 730 qm großen Grundstück vermischt sich die Gar-
tenwelt mit meiner KeramiKa-Kunst, denn ich habe gleichzeitig mein 
Atelier „KeramiKa“ geöffnet. 
Der Garten selbst hat verschiedene Räume und Sitzgruppen zum 
Verweilen, eingerahmt von Funkien, Klettertrompeten, weißen und 
rosafarbigen Annabels, Rosen, Indianernessel, Clematis usw. Oder 
nehmen Sie Platz am kleinen Badeteich für Käfer, Frösche, Libellen 
und Vögel. 
Überall versteckt oder besonders hervorgehoben entdecken Sie die 
vielen kreativen Kleinode aus Keramik z.B. die Rosen, große und klei-
ne Blüten, Blätter die sich im Wind bewegen, Hagebutten, Mohnkap-
seln und vieles mehr. Lassen Sie sich überraschen. 

Selbstverständlich können meine Objekte auch käufl ich erworben wer-
den. Ich freue mich auf Ihren Besuch.
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Nach tel. Vereinbarung

Ilona + Detlef Bernshausen
Am Habichtskamp 44
29699 Bomlitz
Tel. 05161-48442

Unser 724 qm großes trapezförmiges Grundstück liegt verkehrsberu-
higt in einer Sackgasse. 1994 haben wir es mit meterhohen Disteln 
erworben und nach und nach umgestaltet. Heute geht man um das 
kleine Einfamilienhaus herum auf Entdeckungsreise durch einen mit 
Kieswegen angelegten Vorgarten. Vorbei an kleinen Beeten mit Grä-
sern, Stauden und Rosen bepfl anzt steuert man auf einen Strandkorb 
zu. Weiter führt der Weg um das Terrassenbeet in den hinteren Be-
reich des Gartens, wo zwischen Hibiskussträuchern der Blick auf ein 
Rundbeet mit Rosen, Rittersporn und Glockenblumen fällt. Vom gro-
ßen Holzdeck aus kann man den Garten gut überschauen und beim 
Plätschern des kleinen Wasserfalls ein bisschen ins Träumen geraten. 
Figuren wie „die kleine Waldfee“ und „die kleine Sterntalerfi gur“ sollen 
zum positiven Denken anregen. Durch einen kleinen Gang befi ndet 
man sich wieder im Vorgarten.
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Tag der offenen Tür
02./03. Juni + 01. Juli, 10-18 Uhr

Ulrike Meyer - Pfl anz dir was!
Pfl anzenhandel 
+ Gartengestaltung
Drübber 2
27313 Dörverden
Tel.: 04234-4117919
Mobil: 0173-6154306
ulrike.meyer@pfl anz-dir-was.de
www.pfl anz-dir-was.de

Meine Gärtnerei ist eher eine Erlebnisgärtnerei mit vielen Gestaltungs-
ideen und Schaubeeten geworden. Einen Schwerpunkt bilden Schat-

tenstauden, insbesondere Hostas 
und Taglilien in unterschiedlichs-
ten Farbvarianten. 

Sie gehören zu den pfl egeleich-
ten Stauden und können sogar 
jahrelang in Töpfen bleiben. Sie 
fi nden u.a. aber auch viele Farn-
arten, Heuchera, Tiarella, und 
andere Schattenvertreter wie 
Trillium oder Frühjahrsgeophy-
ten und Schattenblühstauden. 

Ein weiterer Schwerpunkt sind die Clematis. Hier gibt es eine große 
Auswahl an Wildformen und Staudenclematis, die anspruchsloser und 
pfl egeleichter als die großblumigen Sorten sind. Die Blüten sind zwar 
kleiner, dafür blühen sie aber überreich zum Teil auch duftend.
 
Daneben fi nden Sie selbstver-
ständlich auch ein reichhaltiges 
Angebot an Stauden für sonnige 
Bereiche. In meiner Datenbank 
sind ca. 150 Taglilien und ca. 300 
Hostasorten aufgelistet. Nicht 
Immer bebildert aber doch immer 
wieder aktualisiert, kann man sich 
erst einmal einen Überblick ver-
schaffen und neues entdecken. 

Über mein Pfl anzen- und Informati-
onsangebot hinaus biete ich Ihnen 
individuelle Beratung und Hilfe zur 
Gestaltung bis hin zur Neuanlage 
Ihres Gartens an.

Pfl anz-Dir-was! ist regelmäßig montags von 14-19 Uhr und frei-
tags von 10-18 Uhr geöffnet (März bis Okt.). Außerdem können Sie 
individuelle Termine vereinbaren. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch.
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38Nach tel. Vereinbarung

Christine + Horst Scheele
Nordkampen 60
29664 Walsrode
Tel. 05166-1539
hscheele@mull-ohlendorf.de

Am Rand von Nordkampen gelegen, eingerahmt von Wiesen und Wäl-
dern, befi ndet sich unser etwa 6.000 qm großer Garten. Zwischen alten, 
restaurierten Fachwerkgebäuden verbinden sich in den Themen-Gärten 
moderne Elemente mit zum Teil historischen Baustoffen zu einem har-
monischen Miteinander. Der traditionelle, von einem Staketen-Zaun um-
gebene Bauerngarten, liefert fast ganzjährig Kräuter und Gemüse für 

unsere drei hier lebenden Genera-
tionen. Kleine Buchsbaumhecken 
sorgen dafür, dass alles seine Ord-
nung hat. Im Toskana-Garten mit 
seinen Mauern im Hundertwasser-
Stil, den Hochbeeten, den Kübel-
pfl anzen und dem Wasserspiel 
verspürt man deutlich das mediter-
rane Flair Italiens. Aufmerksame 
Beobachter werden hier so man-

che versteckte Rarität entdecken. Nur ein kurzes Stück weiter lädt der 
nach dem Vorbild von Karl Foerster gestaltete Senk-Garten mit seiner 
pittoresken Gartenlaube, inmitten von Stauden, Gräsern und Rosen zum 
Verweilen ein. Auch hier spielt das Thema Wasser wieder eine Rolle. 
Unterschiedlichste Materialien zeigen die vielfältigen Möglichkeiten, We-
gefl ächen und Terrassen zu gestalten. Und wer nach der Besichtigung 
etwas Ruhe und Entspannung benötigt, fi ndet diese bestimmt an dem mit 
Findlingen gestalteten, malerischen Bachlauf sowie dem Schwimmteich 
mit seinem naturbelassenen Holzsteg.

Ernst-August-Straße 7a
29664 Walsrode
Telefon 05161 98470
Telefax 05161 984722
info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de

Anlage von Privatgärten
Natursteinarbeiten
Pflanz- + Pflegearbeiten
Wassergärten · Schwimmteiche
Wege und Parkplatzbau
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27. Mai, 10-18 Uhr

Verschiedene Gärten + offene Höfe
Dorfgemeinschaft Schneeheide e.V.
29664 Walsrode OT Schneeheide
Info: Simone Boenke-Becker
Tel. 05161-9492458
simone@schneeheide42.de

Schneeheide - Vom Rosenbeet zum Kälberstall

Unter dem Motto „Offene Gärten und offene Höfe“ geben Ihnen wieder 
zahlreiche Schneeheider die Gelegenheit, in ihre Gärten und auf die 
Höfe zu schauen. 
Lassen Sie sich einladen in diesem durch Ackerbau und Viehhaltung ge-

prägten Dorf, per Auto oder Fahr-
rad, zwischen Feldern, Kuhwiesen 
und Pferdeweiden, Einblicke ganz 
unterschiedlicher Art zu erhalten. 
So können Sie von Rosenbeeten 
und Bauerngärten, Schwimmteich 
und Obstplantagen bis hin zum 
Kälberstall einen schönen Ein-
druck vom Leben auf dem Lande 
erhalten. 
Mobilität bzw. gutes Schuhwerk 
sind notwendig, um die Gärten 

der neueren Wohnhäuser und der vielen alten Hofstellen zu erreichen. 
Denn Schneeheide, mit seinen knapp 500 Einwohnern, verfügt über ein 
Wegenetz von 20 km. Zur Erholung gibt es im Dorf Sitz- und Rastplätze. 
Auch für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt sein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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17. Juni + 23. September, 11-17 Uhr,
25. November, 12-19 Uhr

Tanja + Thorsten Wendlandt
Dierkingstraße 24
29664 Walsrode
Tel. 05161-5038969
t.wendlandt74@gmx.de

Wir möchten wieder einen Einblick in unseren ca.1.000 qm großen Cot-
tage Garten am See gewähren - einen ‚Shabby Garten‘ ohne Strenge 
und formale Linien. Hier fügen sich Emaille, Zink und Co. harmonisch ein 
und bilden reizvolle Blickfänge in den verschiedenen Gartenbereichen. 
Es gibt eine Vielzahl an Stauden, Rosen und Sträuchern in Weiß, Blau 
und Rosé in unterschiedlichen Nuancen. Es wird besonderes darauf ge-
achtet, dass genügend Nahrung für Bienen, Hummeln, Schmetterlinge 
und Vögel vorhanden ist. Unsere Hunde Leila, Lotte und Kalle erlauben 
Ihnen heute, den Gartenrundgang mit Ihren vierbeinigen Freunden zu 
machen. So können Sie in Ruhe die einladenden Sitzplätze genießen.

Zu unseren diesjährigen ‚Adventszauber im Wintergarten‘ erwarten Sie 
einige naturnahe und nostalgische Dekorationsideen, Unikate aus Be-
ton, Holz und Stoff, die mit Liebe angefertigt und präsentiert werden. 
Lassen Sie sich überraschen.
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05. August, 11-18 Uhr

Inge + Robert Dartmann
Lise-Meitner-Straße 8
29664 Walsrode
Tel. 05161- 789785
rdartmann@gmx.de

Es ist kein riesiges Anwesen (782 qm mit einem im Jahre 2004 auf 120 
qm Grundfl äche errichteten Einfamilienhaus), aber ein mit viel Über-
legung gestalteter Garten. Die Besucherinnen und Besucher durch-
schreiten erst den straßenseitigen, mit einem friesischen Feldsteinwall 
begrenzten Vorgarten und gelangen über die Auffahrt zum Carport in 
den am Moor angrenzenden Garten. Hier fällt erstmal der ca. 7 x 6 m 
große, bis an die bodentiefen Wohnzimmerfenster reichende Teich mit 
Goldfi schen und Kois ins Auge. Der Teich wird über einen aus einer 
mediterranen Mauer fl iesenden Bachlauf gespeist, der von einer kleinen 
Holzbrücke überspannt wird. Hinter der Mauer - gut versteckt - befi ndet 
sich der Arbeits- und Kompostplatz. Läuft man an dem Teich entlang 
zum Gartenhaus, entdeckt man viele Skulpturen lokaler Künstler aus 
Holz, Stein, Kupfer und Eisendraht.

Aufgrund des Teiches beaufsichtigen Eltern bitte Ihre Kinder. 
Brave angeleinte Vierbeiner sind herzlich willkommen.
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03. Juni + 12. August, 11-18 Uhr

Margitta + Siggi Sommer
Grüner Weg 64
29664 Walsrode OT Honerdingen
Tel. 05161-72810
sommer.walsrode@freenet.de

Auf unserem 1.200 qm Grundstück haben wir ca. 800 qm in einen Nutz- 
und Ziergarten angelegt. Etwas verborgen hinter der Garage befi ndet 
sich der Gemüsegarten. Neben dem gebräuchlichen Gemüse gibt es 
Exotisches, wie Szechuan-Pfeffer (Zanthoxylum simulans) mit seinen 
pfeffrig schmeckenden roten Früchten, Baumspinat, Ingwer und einiges 
mehr. Die von Stauden- und Bauminseln unterbrochene Rasenfl äche 
lädt zum Spielen und Grillen ein. Über allem wachen afrikanische Skulp-
turen, die auch erworben werden können. Am 3. Juni wird es auch von 
Imke Groffmann einen Stand mit Produkten wie Salben, Tinkturen und 
Oelen aus Heilkräutern geben.

Im hinteren Teil des Gartens befi ndet sich ein Pfl anzenmarkt, und 
für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt.

Nach tel. Vereinbarung

Christel + Kai Lüssenhop
Quintusstraße 87
29664 Walsrode
Tel. 05161-74412

Wer würde vermuten, dass sich an einer der meist befahrenen Straßen 
Walsrodes ein Sammlergarten befi ndet. Beeindruckt von der Pfl an-
zenvielfalt auf kleinstem Raum verlangsamt der Gartenbesucher sein 
Schritttempo bis er zu der Erkenntnis kommt, dass Stehenbleiben am 
besten geeignet ist, um all die kleinen liebevoll in Szene gesetzten Gar-
tenbereiche wahrnehmen zu können. 
Spätestens wenn man sich der Vielzahl ungewöhnlicher, seltener Stein-
gartenpfl anzen, ausgewählten Gehölzen, immergrünen Pfl anzen, Far-
nen, Hostas, Rosen, Heuchera etc. bewusst wird, tritt der Straßenlärm in 
den Hintergrund. Schmal sind die Wege und klein die Rasenfl äche, denn 
die Sammelleidenschaft der Gartenbesitzerin ist größer als ihr 800 qm 
umfassender Garten. 
Seit einiger Zeit liegt das Hauptaugenmerk auf Steingartenpfl anzen. 
Ihnen wurden viele Gartenbereiche gewidmet, so auch das kleine ver-
steckte Areal, welches man nur durch die Garage und den Heizungs-
raum erreicht. 
Nur Mut! Es lohnt sich.
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22. Juli, 11-17 Uhr

Ellen + Norbert Thöneböhn
Amselweg 13
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162-4119979
ethoeneboehn@gmx.de

Im Sommer 2013 sind wir eingezogen in unser Haus mit mediterranem 
Touch auf einem 1.000 qm großen länglichen Grundstück mit leichter 
Hanglage. Im Herbst begannen wir mit der Gestaltung unseres Gartens. 
Zuerst wurden vom Hausherrn die Wege und Terrassen gepfl astert. 
Dann wurden Rhododendren, Hostas und Stauden aus unserem alten 
Garten eingepfl anzt. Am Hauseingang dominieren heute zwischen Kies 
und Findlingen viele Gräser, kriechender Thymian und Rosmarien - ein 
Dufterlebnis an Sonnentagen. Weiter hinten blühen Phlox, Fetthennen, 
Lupinen in rosa und weißen Farben und die hohe gelbe Sonnenbraut in 
großen Horsten. Dazwischen haben wir viele Tuffs von Frauenmantel mit 
hellgrünen Blüten gesetzt. Es ist unser Ziel, dass in diesem Sonnengar-
ten immer etwas üppig blüht. Wir haben noch viele neue Ideen - z.B. den 
Bachlauf zu vergrößern.
Bitte keine Hunde.
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22. Juli, 11-17 Uhr

Bärbel + Dietmar Vogel
Von Linsingen Straße 1
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162-902023

Unser ca. 1.000 qm großes Eckgrundstück liegt an einer viel befahrenen 
Straße. Der Lärm verblasst aber, sobald wir in unserem kleinen roten 
Holzhäuschen mit dem verzierten Bettgestell aus Metall sitzen. Auch an 
unserem neu gestalteten Teich verbringen wir, wenn wir einmal nicht im 
Garten arbeiten, den Rest unserer ziemlich knappen Freizeit. An Pfl an-
zen mögen wir u. a. Schmetterlingsfl ieder (Buddleja), Malven und Gräser. 
Unser Garten ist unser persönliches Paradies. Natürlich warten immer 
noch viele Ideen auf ihre Umsetzung, aber es werden immer weniger.
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16. September, 11-17 Uhr

Christel + Walter Borchardt
Breslauer Straße 1
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162-1547
walterborchardt@web.de

Auf unserem ca. 1.000 qm großen Grundstück haben wir früher eine 
kleine Gärtnerei betrieben. Mittlerweile sind die damit einhergehenden 
Lagerstätten für Holz und Steine verschwunden und mehr und mehr ist 
daraus ein Garten entstanden. Das alte Gewächshaus nutzen wir heute 
als Wintergarten und in einem kleineren wachsen Tomaten und Gurken.

Große Gehölze von den Nachbargrundstücken machen unseren Garten 
zu einem eingefriedeten Raum, und eigene Gehölze tragen ihren Teil 
dazu bei. Trotzdem ist er größtenteils eher sonnig und so haben wir hier 
Irissorten und andere Stauden gepfl anzt, die mit Gräsern und vielen 
Sommerblumen ein buntes Bild ergeben. Unser berankter Pavillon dient 
als Schattensitzplatz mit der passenden schattenverträglichen Bepfl an-
zung. 
In erster Linie ist unser Garten im Jahresverlauf ein Ort der Entspan-
nung, daher darf alles wachsen wie es will - im Herbst muss dann ord-
nend eingegriffen werden.

Borderterrier Max und die beiden Katzen sind - was fremde Hunde 
angeht - sehr wählerisch.
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Nach tel. Vereinbarung

Gisela Schlüse
Reitbahnstraße 12
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05161-72810
g.schluese@web.de

Es gibt noch ein bisschen Rasen auf meinem 1.000 qm großen Grund-
stück, aber er wird immer weniger. 
Vor Jahren schon erwischte mich das Gartenfi eber. Vom Besuch ande-
rer Gärten befl ügelt entwickelte sich der Mut, im eigenen Garten immer 
wieder etwas Neues auszuprobieren. Es gibt verschiedene Sträucher 
und Stauden für sonnige und schattige Bereiche, dazwischen Taglilien, 
Farne, Funkien, und Lilien für das Dufterlebnis in den Abendstunden. Die 
vielen Immergrünen geben dem Garten im Winter Struktur. 

Das Leben könnte so schön sein, wenn mich nicht regelmäßig Rehe be-
suchen würden!
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Nach tel. Vereinbarung

Sara Jungnickel
Kiefernweg 30
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162-9191455

Fünf Jahre hält mich mein ca. 2000 qm großer Garten bereits auf Trab! Die 
Pfl ege von Beet- und Rasenfl ächen, die Umsorgung der Obstbäume, des 
Wohnhauses usw., beschäftigen mich mit Freude nahezu jede freie Minute.
Da ich voll berufstätig bin und alles allein bewirtschafte, erscheint es 
für manchen vielleicht etwas chaotisch, aber ich selbst habe mitt-
lerweile gelernt, dass Rom auch nicht an einem Tag erbaut wurde.
Eine bunte Vielfalt an Stauden, Sträuchern und Gehölzen lädt bis in den 

späten Herbst Bienen und Insekten ein, 
und von der mittlerweile sehr üppigen Bee-
ren-Ernte dürfen auch die Vögel gern na-
schen. Durch die Lage am Waldrand sind 
gerade diese in ihren Arten sehr vielfältig. 
Im Gebüsch nisten im Frühjahr Schwanz-
meisen und andere „Exoten“ und auch der 
Schwarzspecht lässt sich ab und zu bli-
cken - häufi ger jedoch hören. Selbst einen 

Uhu kann man hier in der dunkleren Jahreszeit an manchen Abenden 
ausmachen - allerdings etwas entfernt aus der Idinger Heide wo er sich 
angesiedelt hat.
In der Broschüre 2016 hatte ich mich als dankbare Ab-
nehmerin von ‚Füllmaterial‘ für meinen Garten bekannt. 
Es haben sich viele großzügige Gartenbesitzer/-innen 
gemeldet und zu meiner Überraschung haben auch 
einige Besucher/-innen meines offenen Gartens etwas 
mitgebracht. Ich möchte die Gelegenheit an dieser 
Stelle nutzen, um zu sagen, dass ich mich sehr dar-
über gefreut habe.
Nun sind die bis jetzt angelegten Beete mittlerweile gut 
gefüllt - Platz ist dennoch weiterhin vorhanden...
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Stauden-Siebler
Am Toggraben 1 · 29690 Schwarmstedt

Telefon 05071 98210
info@stauden-siebler.de · www.stauden-siebler.de

Privatverkaufszeiten nach telefonischer Absprache

Stauden • Gräser • Farne • Wasserpfl anzen
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Seitenweise blühende, sprühende 
Ideen für liebevolle Gärtnerinnen 

und wildgewordene Gartenliebhaber

Moorstraße 33 · D-29664 Walsrode
Tel. 05161 - 9494855 · Fax 05161 - 9494866

buecherkappe@t-online.de · www.BuecherKAPPE.de

Familienbetrieb seit 1902

BETTEN-RANCK
Hauptstraße 28 · 29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark

Telefon 05163 290884 · Fax 05163 290885
E-Mail betten-ranck@web.de · www.betten-ranck.de

  Stilvoll sch
lafen!
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16. September, 11-17 Uhr
+ nach tel. Vereinb. - Eintritt 2 €

Marita + Hans-Joachim Eichler
Marienburger Straße 1
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162-6282
marita.eichler@t-online.de

Schwerpunkt in diesem 1.029 qm großen rasenlosen Sammlergarten 
sind teils seltene panaschierte (buntlaubige) und gelblaubige Pfl anzen, 
die zum Teil aus Japan stammen. 
2017 haben wir verstärkt Pfl anzen für Bienen, Hummeln und Schmetter-
linge gepfl anzt. Es ist aber erschreckend, wie wenig Insekten es gibt!!! 
Um diese Zeit wandern die Frösche gern von Teich zu Teich; hin und 
wieder sieht man Blindschleichen. Also nicht nur wegen der Pfl anzen 
nach unten gucken! Auch 170 Hostasorten verteilen sich auf dem leicht 

abschüssigen Gelände, die meisten sind 
beschildert. 

Naturschutz ist uns besonders wich-
tig, daher fi nden Sie viele Nisthilfen für 
Vögel und drei Wildbienenwände. Wie 
immer müssen Sie in diesem besonders 
engen Garten auf den Wegen und Tritt-
steinen bleiben und Kinder an die Hand 
nehmen. 

Am Ende des Gartens fi nden Sie einen 
kleinen Pfl anzenmarkt aus eigener Ver-
mehrung.
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Mein zweites Buch beschreibt 
auf 160 Seiten mit bildhaften 
Texten und Geschichten 
sowie unzähligen Fotografi en 
64 private Gärten im Herzen 
Niedersachsens.

Es sind Restbestände erhält-
lich!

Sichern Sie sich noch 
rechtzeitig ihr persönliches 
Exemplar telefonisch oder per 
e-mail (s.oben)

Niedersachsens.

Es sind Restbe
lich!

34,95 €

Buchempfehlung
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23. März - 28. September
jeden Freitag 10-18 Uhr geöffnet

Isabella + Wolfgang Colling
Am Markt 5
29320 Hermannnsburg
Tel. 05052-94036
info@kunst-cafe-hermannsburg.de
www.kunst-cafe-hermannsburg.de

Nachdem der alte Brinkhof anno 1659 fast vier Jahre leer stand, wurde 
er von uns entdeckt. In jahrelanger Arbeit ist aus dem tristen „Abstellhof“ 
für Mülltonnen und Fahrräder, ein üppig blühender Innenhof mit Blumen-
inseln, einem kleinen Teich und idyllischen Sitzecken entstanden, unser 
„Kleines Cafè im Hof“! Die alten Stallungen wurden zur Kunstscheune 
und dahinter erstreckt sich ein „wilder“ Bauerngarten mit Beerensträu-
chern und einem alten Apfelbaum, der zu jeder Jahreszeit die verschie-
densten Gäste beherbergt. 

Zwischen all dem lassen sich eine Vielzahl verborgene und verwun-
schene Gestalten entdecken, die in meiner Keramikwerkstatt ihr „Leben“ 
eingehaucht bekommen und sich zwischen all den anderen Gartenbe-
wohnern sehr wohl fühlen. Viele sind käufl ich zu erwerben und fi nden 
eine neue Heimat in so manch anderen Gefi lden!

Aus unserer ehemaligen bayrischen Heimat rankt echter Hopfen um eine 
einladend überdachte Loggia mit „Liebesbank“ und über 50 Heilkräuter 
leben mit Rosen, Rittersporn und Phlox in enger Symbiose. Um dem 
alten Hof mitten am Marktplatz gerecht zu werden, dürfen natürlich die 
Tiere nicht fehlen und so haben WIR uns in unserem Garten eingezäunt 
und eine bunte Hühnerschar mit dem stolzen Hahn Ludewig hat unter 
panaschiertem Hartriegel, Felsenbirne, Goldröschen und Holunder ein 
geschütztes Areal rund ums ganze Gelände.

Die Katzedamen - Lola und 
Emmi - haben hier auch ihr 
Zuhause und deshalb müssen 
Hunde draußen bleiben.
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07./08. + 14./15. Juli, 11-17 Uhr

Gerald Hohls
Kirchboitzen 20
29664 Walsrode
Tel. 05166-5396 (abends oder AB)
geraldhohls@arcor.de
www.boitzer-taglilien.de

Der großzügige Hofraum des ehemaligen Bauernhofes am Dorfrand 
Kirchboitzens (Ortsausgang Richtung Altenboitzen, vor dem Ortsschild 
links) besteht aus Kopfsteinpfl asterung mit alten Bäumen und mündet in 
einen gemütlichen Innenhof, der mit verschiedenen Kletterpfl anzen und 
Kübelpfl anzen verschönt ist. Im Vorgarten an der Straßenfront erschlie-
ßen rotbunte Klinkerwege die artenreichen und farblich abgestimmten 
Staudenpfl anzungen, die mit verschiedenen Rankobjekten aufgelockert 
sind. Vom Innenhof gelangt man in den mediterran anmutenden Haupt-
garten mit üppig bewachsenen Hochbeeten aus Kalkgestein und formal 
angelegten Beeten, in denen vor allem Taglilien, aber auch Schwertlili-
en (ca. 300 Sorten), Hosta, Heuchera und andere Prachtstauden und 
Rosen einen harmonischen Übergang in die weite Landschaft bilden. 
Zusammen mit dem angrenzenden Taglilienfeld kann man hier ca. 3.500 
verschiedene Hemerocallis-Sorten von Züchtern aus der ganzen Welt 
sehen, zusätzlich wachsen dort ca. 8.000 eigene Sämlinge, aus denen 
inzwischen auch etliche eigene Registrierungen hervorgegangen sind. 
Zu erkennen sind diese am ‚Boitzer‘ vor dem weiteren Namen. 
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Nach tel. Vereinbarung

Helmut Bostelmann
Bockhorn 8
29664 Walsrode
Tel. 05162-1556

Der ca. 2.000 qm große Garten fängt schon an der Straße vor der 
Scheune an. Hier blühen im Frühjahr hunderte von Krokussen, Tulpen 
und Narzissen; im Sommer verschiedene Rambler- und Strauchrosen. 
Neben der Hofeinfahrt ist der große rechteckige Goldfi schteich, der 
mit Seerosen und Wasseriris bepfl anzt ist, ein absoluter Blickfang. Im 
Sommer sonnen sich hier, obwohl das Ufer 1 m steil abfällt, zahlreiche 
Frösche. Umrahmt wird er von Rosen, Clematis, duftenden Lilien, Rit-
tersporn und Phlox. Im Frühling blühen auch hier Tulpen, Narzissen, Pri-
meln und Allium in allen Farben. Eingerahmt wird die Farbenpracht von 
Scheune und dem alten Rinderstall. Eine Buchsbaumhecke wurde durch 
verschiedene Figuren abwechslungsreich in Form gebracht. Im eigentli-
chen Garten vor dem Bauernhaus blühen Rhododendren, Pfi ngstrosen, 
Stauden und Sommerblumen in großer Vielfalt. Der Weg führt um das 
Haus zum Nutzgarten mit Heidelbeeren und Gemüse. Hier geht der Blick 
zur Streuobstwiese mit Bienenzaun. 
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18. März: Frühlingserwachen in Altenboitzen 83, 03. Juli: Offener 
Garten, 24. November: Adventszauber im Lichterglanz in Altenboit-
zen 48 - jeweils von 11-18 Uhr

Kerstin + Siegmund Marquart
Altenboitzen 83
29664 Walsrode
Tel. 05166-1631
marquartabo@arcor.de

Durch den selbst geschmiedeten Torbogen gelangt man in unseren 
1.100 qm großen Garten, in dem auch die anderen Pergolen, Rankhilfen 

und Dekorationen aus Eisen we-
sentlicher und fester Bestandteil 
sind. Die meisten Objekte sind 
vorrätig und können erworben 
werden. Die interessante Mauer 
aus alten Steinen als „Raumtei-
ler“ zum Nachbargrundstück ist 
nachahmenswert - die Sitzplätze 
aus Eichenbohlen selbst gebaut. 
Zwischen Gehölzen und Stauden 
sind verschiedene kleine Wasser-
stellen verteilt, so dass Vögel und 
Kleinlebewesen nicht zu kurz kom-

men. An der Terrasse befi nden sich ein 
kleiner Fischteich mit plätscherndem 
Bachlauf und ein Schwimmteich. Zwi-
schen den Teichen befi ndet sich eine 
Holzterrasse die zum entspannen ein-
lädt.

Zum Adventszauber im Lichterglanz 
erwarten Sie wieder Dekoratives aus Metall, Holzarbeiten und Vogel-
häuser, Gartenideen und Floristik, liebenswerte alte und neue Dinge, 
hausgemachte Wurst, Kaffee und Kuchen, Glühwein und Punsch, Brat-
wurst vom Grill.
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Nach tel. Vereinbarung

Günther Schneider-Cameron
Altenboitzen 14
29664 Walsrode
Tel. 05166-5352
g.schneica@t-online.de

Alter Baumbestand umgibt die alte Hofstelle des Schulmeyerhofes. Eine 
Catalpa hat sich mittlerweile zum Hofbaum entwickelt, unterpfl anzt mit 
Hostas. Abgesehen vom heißen sonnigen Innenhof mit zwei bepfl anz-
ten Wasserbecken und einer Staudenrabatte (von einer leckeren, fruch-
tenden Feige beansprucht) unterhalb der umgebenden Mauer, sind in 
diesem kleinen Garten eher Pfl anzen für halb- bis schattige Bereiche 
zu fi nden. An der Nordwand der Scheune wurde der „Schrotmühlenan-
bau“ bis auf Mauerreste abgerissen. Nun ist hier ein „Pfl anzenzimmer“ 
entstanden. Der nur knapp 3 m breite Gartenstreifen hinter dem Haus 
ist eine Herausforderung um Blickachsen zu schaffen. Vom Eingang bis 
zum „Hühnerhof“ (ohne Hühner aber mit Gemüse) gibt es schon eine 
interessante Blickachse. Das Interesse an allen Pfl anzen prägt die Pfl an-
zengesellschaften. Jede Fuge oder Freiraum wird genutzt. Sämlinge 
sind gewollt und dürfen sich selbst ein Plätzchen suchen. So verändert 
der Garten ständig sein Gesicht. Und überhaupt wird noch viel gearbeitet 
und behutsam umgestaltet nach dem Motto „Der Weg ist das Ziel“.
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03. Juni, 10-16 Uhr

Annemarie Eskuche
Staudenkulturen
Am Söhnholz
29664 Ostenholz
Tel. 05167-287, Fax 1271
eskuche@stauden-eskuche.de
www.stauden-eskuche.de

Die Gärtnerei - fernab vom Üblichen - besteht jetzt in dritter Generati-
on. Sie ist bekannt durch ihr Spezialsortiment an vegetativ, also durch 
Teilung oder Stecklinge vermehrten Stauden. Die Schwerpunkte bilden 
dabei z. B. Herbstanemonen, Elfenblumen und eine große Vielfalt an 
Arten und Sorten von Storchschnäbeln (Geranium). Darum herum ent-
wickelt sich ein Sortiment nicht alltäglicher, wertvoller, robuster Stauden, 
von Salomon-Siegel bis Riesen-Wiesenraute. Den Bergenien wird seit 
etlichen Jahren besondere Aufmerksamkeit gewidmet, so dass hier viele 
Sorten zu fi nden sind. Einige bewährte Sorten wie z. B. ’Admiral’, ’Bieder-
meier ’ oder ’Rote Schwester ’ sind in der Gärtnerei Eskuche entstanden. 
In der Staudenrabatte im Eingangsbereich fi nden Sie viele Beispiele für 
die Kombination von Geranium mit anderen Stauden. Im Mutterpfl anzen-
quartier haben Sie die Gelegenheit, die Storchschnäbel in ihrer vollen 
Pracht zu erleben.

Hündin Isla mag in ihrer Gärtnerei keine fremde Hunde. Kaffee und 
Kuchen bieten “Frauen-helfen-Frauen”
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12./13. Mai + 21./22. Juli,
11-17 Uhr

Hanna Meyer
Zum Heuland 6
29690 Suderbruch
Tel. 05074-587/Fax 1742
info@levkoje.de
www.levkoje.de

„Leben heißt Veränderung, sagte der Stein zur Blume und fl og davon.“
Die Bioland-Gärtnerei hörte nach über 25 Jahren, im Frühjahr 2016, mit 
der Produktion auf. Die Folienhäuser, bis auf eines, haben das Feld ge-
räumt. Das gibt Raum für neue Gestaltungsideen. Der Garten vergrößert 
und öffnet sich und verändert die Sicht der Dinge.

Während der offenen Gartenpforte 
wird es auch weiterhin einen Pfl anzen-
verkauf geben. Die 'Kuchenfeen' sor-
gen wie immer für das leibliche Wohl.
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Jungviehweide 3, 89257 Illertissen 
www.gaissmayer.de

Gärtnerei | Schaugarten | Treffpunkt für Staudenfreunde | eShop 
Stauden | Bio-Kräuter | Farne | Gräser | Waren-Laden 

Kontrollstelle 
DE-ÖKO-006

Auch Privatverkauf! 
Wallweg 1   ·  26215 Wiefelstede
Fon 0 44 02-66 09  ·  Fax 0 44 02-6 08 72
info@stauden-wichmann.de
www.stauden-wichmann.de
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22. April, 10. Juni + 
02. September,
11-17 Uhr

Ingrid + Rolf Günther
Drebberfuhrenweg 20
29690 Essel
Tel. 05071-3380
irguenther@gmx.de
A 7 Rastst. Allertal ab, 
Ri. Ostenholz 1 km li.

Großer Wald- und Staudengarten
Im Frühling: Alles an Frühblühern - Azaleen, Rhododendren, Primeln 
und viele anderen Arten.
Im Sommer: Hostas, Phlox, Taglilien, Anemonen und der ganze Som-
merfl or.
Im Herbst: Gräser, Hortensien, ein Moosgarten, und dazu das volle 
Herbstprogramm.

10. Juni, 11-17 Uhr

Helga + Wolfgang Herglotz
Schmiedeweg 16
29690 Essel
Tel. 05071-3494
wolfgang_herglotz@gmx.de

Ein geschwungener Kopfsteinpfl asterweg führt durch ein Platanen-Tor 
in eine Gartenlandschaft mit über 300 Buchsbaumkugeln, Formschnitt 
Eiben und Kiefern, zu dem weit zurückliegenden 1980 erbauten Fach-
werkhaus. Dekoriert wird die Vorgartenlandschaft mit zahlreichen Ro-
sen, Bergenien und Gräsern. Der hintere Teil des 2.000 qm großen 
Grundstückes, wird durch einen schmalen Weg erschlossen, der eine 
weite Parklandschaft in einer Randlage eröffnet. 
Um eine gepfl egte Rasenfl äche sind nicht alltägliche Gehölze wie z.B. 
Gingko, Sumpfzypresse, verschiedene Cornusarten, Mammut- und 
Tulpenbaum platziert. In den Halbschattenbereichen sind besondere 
Hosta mit Gräsern kombiniert. Wege aus Blaubasalt des formalen Gar-
tens, unterteilen harmonisch gestaltete Felder mit farblich abgestimmten 
Bepfl anzungen. Niedrige Buchsbaumhecken umrahmen die Felder und 
bieten zu jeder Jahreszeit einen reizvollen Anblick. 
Ein glasklarer Koiteich mit Bachlauf ist in eine Teichlandschaft mit Bam-
bus, Kiefern, Riesenbonsai und Mooshügel integriert. Interessant sind 
auch die sehr schmal geschnittenen Eiben als Grundstücksbegrenzung. 
Kleine Sitzecken in verschiedenen Bereichen mit abgestimmten Dekora-
tionen laden zum Verweilen ein.
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22. Juli, 11-18 Uhr

Edda + Winfried Lange-Hilmers
Meierweg 22
29690 Marklendorf
Tel. 05071-4318

Die hundertjährige Eiche begrüßt mit ihren weit ausladenden Ästen und 
eröffnet zugleich ein 4.000 qm großen Landschaftsgarten mit einem 
Arboretum von mehr als 130 gepfl anzten Laub- und Nadelbäumen des 
In- und Auslands. Da gibt es Riesen von 18 m Höhe, Zwerge, die noch et-
was werden wollen, breitästige und säulenförmige Bäume - teilweise mit 
eigentümlichen Wuchsformen. In den verschiedenen Gartenbereichen 
fi ndet man viele Stauden, berankte Pergolen, blühende Büsche und Ro-
sen. Eine herausragende Rolle spielen viele Blattschmuckstauden mit 
ihren bunten Farben. Alles wird durch weite Rasenfl ächen miteinander 
verbunden. Der Garten ist weitgehend rollstuhlgerecht.
Viele Sitzplätze laden zum Kaffee und Kuchen der ‚Marklendorfer 
Frauengruppe‘ ein.

Unsere beiden Pekingesen lieben keine fremden Tiere.
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Nach tel. Vereinbarung

Susanne + Sven Schröder
Kiefernweg 1
29308 Thören
Tel. 05146-500360
gebaschroe@web.de
- Ab Raststätte Allertal Richtung Celle -

Den Vorgarten haben wir erstmal fertig gestellt. Aber grundsätzlich ist 
unser 2.500 qm großes Waldgrundstück nie wirklich fertig. Es ist dem 
Wandel und der Inspiration unserer Ideen ausgeliefert. Neben diversen 
Vogelvolieren, Meerschweingehege oder der bunten Hühnerschar fi nden 
sich etliche unterschiedliche Sitzgelegenheiten, die immer wieder neue 
Perspektiven aufzeigen. Ob schrullig oder skuril - alles ist erlaubt. Da 
wir wieder einen Sturmschaden hatten, mussten nun doch alle Kiefern 
weichen. Dies gibt aber Kastanien, Birken und einem roten Ahorn, so-
wie einem kleinen Gemüsegarten mit Hochbeeten die Möglichkeit, dem 
Garten ein anderes Gesicht zu geben. Selbstverständlich ist unser klei-
nes Paradies aber hauptsächlich ein Ort der Inspiration und hilft uns, die 
Seele baumeln zu lassen, denn die Natur muss nicht permanent unter-
worfen werden.
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Man muss seinen Mitmenschen Zeit widmen; denn wir 
leben nicht in einer Welt, die uns allein gehört 

(Albert Schweitzer)



Öffnungstermine
Nach telefonischer Vereinbarung: Bernshausen (36), Bostelmann (52), Herzberg (25), 
Jungnickel (48), Krumrey (20), Leutnant (34), Lichte (21), Linke (7), Lüssenhop (42), Reinsch (18), 
Sämann (31), Scheele (38), Schlüse (46), Schneider-Cameron (54), Wegner (24), Schröder (60)

23. März bis 28. September jeden Freitag, 10 bis 18 Uhr: Colling (50)

3. April bis 27. September, dienstags + donnerstags, 12 bis 17 Uhr und von Mai bis August 
zusätzlich mittwochs, 17 bis 20 Uhr: Palatini (16)
18. März Marquart (53) – Frühlingserwachen in Altenboitzen

ab 23. März s.o. Colling (50)

25. März Barth-Golz (5) – Hühnertag, Drewes-Forche (26)

ab 03. April s.o. Palatini (16)

22. April Günther (57)

06. Mai Delventhal (11), Grassee (13)

12. Mai (Sa.) Meyer/Levkoje (56)

13. Mai  Meyer/Levkoje (56)

26. Mai (Sa.) Matthias (1), Fritze (2)

27. Mai  Matthias (1), Fritze (2), Peters (7), Klein/Marleenenhof (14), Brockmann (15), 
 Speer (19), Dorfgemeinschaft Schneeheide (39)

02. Juni (Sa.) Meyer – Gärtnerei Pfl anz dir was! (37)

03. Juni  Barth-Golz (5), Mertens (6), Busse (30), Damrath (32), 
 Meyer – Gärtnerei Pfl anz dir was! (37), Sommer (43), Eskuche (55)

10. Juni  Meckelburg (9), Günther (57), Herglotz (58)

16. Juni  Sudeck (3), Menke/Chili (27), Anderseck (29), Thölken (35) – Gartentage + Keramik

17. Juni  Matthias (1), Fritze (2), Sudeck (3), Rusch E. + W. (22), Anderseck (29), 
 Thölken (35) – Gartentage + Keramik, Wendlandt (40)

24. Juni  Knöfel (17)

01. Juli Barth-Golz (5), Röhrs (10), Meyer – Gärtnerei Pfl anz dir was! (37)

03. Juli  Marquart (53)

07. Juli (Sa.)  Hohls (51) 

08. Juli Hillewerth/Watterodt (12), Rusch K. + M. (23), Hohls (51)

Am 08. Juli, 11 bis 16 Uhr, fi ndet in Bad Fallingbostel wieder der „RookSie“-Flohmarkt statt
14. Juli (Sa.) Hohls (51)

15. Juli Hohls (51)

21. Juli (Sa.) Meyer/Levkoje (56)

22. Juli Grobrügge (8), Mekelburg (9), Thöneböhne (44), Vogel (45), Meyer/Levkoje (56),
 Lange-Hilmers (59)

29. Juli Barth-Golz (5) – Handwerkertage

05. August Matthias (1), Fritze (2), Dartmann (41)

12. August Sommer (43)

19. August Barth-Golz (5), Mertens (6)

02. September Marquardt (33), Günther (57)

16. September Borchardt (47), Eichler (49)

23. September Wendlandt (40)

30. September Matthias (1), Fritze (2)

17. November  Barth-Golz (5) – Lichterfest und Weihnachtsausstellung

18. November Barth-Golz (5) – Lichterfest und Weihnachtsausstellung

24. November Marquart (53) – Adventszauber im Lichterglanz

24. November  Thölken (35) – Advent im Wintergarten

25. November Thölken (35) – Advent im Wintergarten, Wendlandt (40) – Adventsausstellung


